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RmtMtt zur LailMer Zeitung Rr.111.
Montag, dcn 17. Mai 1886.

^ Kundmachung
M ^ - l . i)andcchrasidcntelt fiir «rain vom Ntcn
H . l ^« i , ^ . n « i / , » . , lictreffcnt» dic zur H'c-
h^" ß des Lai,dl<?l>citrassli< z>»» ^rfordcrliissc
l,,,^N"idc>ltlnstu»n<<fii>idt<< sur dao Jahr Ittttll

''''»irl>c»drl! Unilaqell auf dic dirccicil Etcueru
" nuf dir ^rrzchruusssstcucr uom Wciur,
^c l u - uud Obstiuostc uud vont sslcischc.

„,, Sni!!,> l. Ulid l. Apostolische Majestät Hal'«,
Ig^lllrrhöchstcr Elltschließimn uoi» 2. M a i
vnn, i m Ärschlussr des Krainrr LaudlcMS

«» . ̂ nndüöl'l'itraql's fiir dcn M'MldcnIwstmin^
Nn l '"^ ^"^ I " l ) r 1«W durch Eiuhcounss cincr
^>la^> vv„ i l ; Pruccut auf dic dircttrn Sicucru
>. »!»t Staat^zuschlässeu uud cincr Ä)ftroccnlissru
w , !ic zur Verzclirnn^sstcucv vom Wrinc,
^ i n - und Ol'stülostc und Fleische dic Aller-
Ochste Genehmigung allerguädigst zu ertheilen
"^»ht.
^ , Dies loird infolssc hohen Erlasses des Herrn
7>'stcw dci! Innern Win 10. Ma i 1«86,

^'", ^ i i - allssemeiuen Kenntnis gebracht.
Der l. k. Landespräsident:

^ . Freiherr v. Winkler m. p.

^ ^ " ^ Kundmachung. Nr. 800.
silr s?""^ Eröffnung des hohen k. f. Ministerinms
A- M u '"'^ Unterricht Win 4. Mai l. I . ,
^olkäs!/' kommt an der österreichisch ungarischen
stl,'M)"le für Knaben und Mädchen in Con°

"nopel. ciner mit dein Oessenllichlcitsrechle

ausgestatteten Priuatschnle, mit Beginn des
Schuljahres i lM i /87 (1. September d. I . ) die
Slellc eines Lchrcrs zur Vcschnng.

M i t derselben ist ein Iahresgchalt von
10« Liurcs turqucs ^ !<72 si, in Gold und
der Gcnuss einer freien Wohnung, bestehend!
ans einem möblierten Zimmer (euenturll ein
jährliches Qnarlicräqnwnlenl von ̂ i4 Livrcs
turques — 21tt ft. in Gold), sonst aber lein
Anspruch auf irgrud welche Znlagcn oder auf
eine Pension verbunden.

Bewerber um diese Stelle müssen lcdig und
seminaristisch gebildet sein und die Lchrbefähi-
gung filr allgemeine Volksschulen mit deutscher
Unterrichtssprache nachweisen.

Unter sonst glcichen Umständen erhalten
Bewerber dcn Vorzug, welche zur Ertheilung
des Zeichen», Gesangs' uud Turnunterrichtes
besonders geeignet sind und sich hicrnber mit
Prufungs oder Dienste^eugiiisst'n ausweisen,
dann solche, welche an gemischten «olloschnleii
von 5 oder weniger Classen schon unterrichtet
haben und mit dem Abtheilungsunterrichtl' voll< >
lommcn vcrlrant sind, und endlich Bewerber
welche der italienischen oder französischen Sprache
mächtig sind,

Vun Bewerbern, welche die Lchrbrfähiauna
für Bürgerschulen besitzen, werden nur jene
berücksichtiget, welche diese Befähigung für die
dritte Gruppe nachweisen.

ssalls der zn Ernennende dermalen in einem
öffcntlichcn Schuldienste stehen follte, so lönnte
demselben bchnfs Annahme der Stelle ein vor<
läusig 1—2jährigcr Urlaub von der ihm vor-

gesetzten Schnlbehörde über Verwendung der
l. und l. Vertretungsbchörde in Constantinopcl
erwirkt werden, so dass ihm der bisherige Dienstes.
Posten und die damit verbundenen Rechte vor«
behalten bleiben. Auch wird dem Ernannten die
freie Fahrt uon Trieft nach Eoustantinopcl an
Nord eines Lloyddampfcrs crwirlt werden.

Die gehörig documenticrten, jedoch un-
aestrnipclten Gesuche, in welchen auch anzugeben
ist ob und inwieweit der Newcrder der M i -
litärDienstpflicht entsprochen hat, sind an den
S c h u l r a t h der ö s t e r r c i c h i s c h - u n g a r i -
schen Volksschule i n C o n s t a n t i u o p e l
zu richten nnd falls der Bewerber schon im
öffentlichen Schuld ienste steht, bei der
i h m vorgesetzten S c h n l b c h ö r d e , sonst
aber d i rec t bei dem l. und l. C o n s u l a t e
i n C o n s t a n t i n o p c l , und z w a r

bis 15. I n n i d. I . ,
einzubringen.

Es wird noch bemerkt, dass das Leben in
Constantinopel so theuer ist, wie in einer Groß-
stadt, nnd bass die Schuldircclion z» weiteren
Auskünften bereit ist,

Laibach am 12. Mai 1«»6.
i l . l . ̂ mldesschnlrath für Krain^

^ l W 8 - 1 ) HundlllllchilNss. ilir. ,'j«0«.
Von dem "gcfcrtiglcn l. t. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass, falls gegen tnc

Ankamm ciucs llcil ln Grundbuches fi ir
die Catlisttlilgcmcilidc Ncuthal

verfassten Besitzbogcn. welche nebst denl bench'

tigten Verzeichnisse der Liegenschasten, der Copie
der Mappe und den über die Erhebungen ans«
genommenen Protokollen hieraerichts zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen er̂
hoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 28. M a i 1 8 8 «

Hiergerichts werden eingeleitet werden.
Zugleich wird deu Interessenten bekannt

gemacht, dass die Uebertragung von nach § l l 8
a. G. G, amoriisierbaren Privatforderungen in
die neuen Glundbuchscinlagcn unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete binnen 14 Tagen nach
Kundmachung dieses Edictes darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 13. Ma i 1886.

^199?) Nr^1?8?/?k.

<^ieferungS'Uusschreibunss.
Es wird beabsichtigt, die Bedeckung des

Bedarfes der gefertigten Betriebsdirection von

20 000 Kilogramm Niibbrennöl
für die Zeit vom I . Ju l i bis Ende Dezember
l, I . im Offerlwesse zu vergeben.

Die vorschriftsmäßig adjustierten Offerte
sind bei der gefertigten Direction, woselbst die
Offert« und Lirferungsbcdingnisse eingesehen oder
angefordert werden können, längstens

bis 28. Ma i l. I .

12 Uhr mittags einzubringen.
Villach am 16. Mai 1886.

Die l. l. Eifcnbllhn-VctrirlMircction Villach.

Unze iqeb la t t .
, ^ 8 Vvkonom
^ l v i ^ , ^ " ' 'w'lrt-obn.ttor «„clil c-i» all-

"««! ! , / ."!ker. imcl Woinli.'li^clnlll-r Llelle.
^ u l ^ " l nailL/.u 40 .IllI»« alt, «priellt

^ i r l ^ ! , . ! ' ^ ^ «ln.vi<;c1l un<I i«t in lvilon I^nc^
ŝ <N<>n ' ' '^" k l i e r n l)o^n<ierl. — ̂ >'-

^ ^ « N o i n , ^V«it«n»tuin. (! 8l!5) l!-5

^ l l l t / ^ ^ ^ l » t r l t 2 , 10 W»uwn vnn X«„-
^"N >,.' "^>c:>^l>!i a»« lm>s,!m!)Iil:rlen Xi»>-
^ ^ - '.^", ^"«<!lu>r. scri.er i»il einc>»> ««-
^ ' » 1 e « " ^ ' ^ r l « n , i , ^ u w otQSU
""l in ? 5"l« ^u veruilstsn. - ^"«-

er Hän,iuj8lra!,ic>l! c^l^ei- Xcilun^.

^rihgi. ^H Zinnie

,),, VaO'" ^°td" , ,5"""" 'ch ' Unaav»» nach allc»

^ l . ^ " " > l!l'n>,.» ^'^''chcilrn dc« Mittellandiichs»
, / ^b^u1<" " " " ' " " t ä l . " " durch

mi l IlükLcker I1an68c^rjst,, l)6i<z«r I^^n6ß8.
^prlilillen miickliss.

»liier „I ' i>,lkti«llnt," n,n tiie H,cl»lim8llal,i0i!

(1947—2) Nr. 2991.

Das k. k. Laudcsgcricht Laibach
hat über das auf Ansuchen des Bar-
thrlmä Ccriic uul lastmfrm' Ab-
schn'ibuuq der AckorparcM Nr. 172/1
ili der Catastrala/'im'iudc St. Peters-
vorstadt von seiner Realität in der
Ornndlmchseinlage Nr. 158 lrcl Pc-
tersvorstadt eiusseleitete Aufforde-
rungsverfahreu fnr die dabei als
Tabulargläubil^erin betheiligte Anna
Dimuit, resp. deren unbekauuteu Er-
ben nnd Rechtsnachfolger, den hier-
ortissen Advoeaten Dr. Anton Pfeffe-
rer als Curator ad aclmn bestellt.

Laibach au, 20. April l ^«0.

(1883-3) Nr. 8365.

Zweite ê ec. Feilbietung.
A m 7. J u n i 1 8 8 6

vormittags 10 Uhr wird im Ver-
handlungssaale des k. k. Landes-
gerichtes Laibach in Gemä'hheit des
Edietes ddto. 9. März 188«, Z. 1436,
znr zlveiteil executiven Feilbietuug der
auf 12000 st. geschätzteu, in der
Grundbuchseinlage Nr. 152 der Ca-
tastralgemeinde Petersvorstadt ein-
aelragenen Realität des Michael
Dimnik geschritten werden.

Laibach am 4. M a i 1886.

(1930-2) Nr. 2558.

Mamttlnachunsi.
V^m k. k. Bezirksgericht«.' Luitsch wird

bclaimt gcgclicn, dass für Maria Kunc
qch. Tomazin ulld dcrcn Erben in der
Rechtssache des Thmnas Kum von Gc-
reilth gegen dieselben p^lo. Verjährt- ilnd
Erloschenertlärnng einer Satzpost Herr
ziarl Pnpftis oon Kirchdorf zu,n Cllratur
ml l^luln bestellt Nwrden ist.

K. k. Bezirksgericht Lmtsch, a,n 2ten

April 1U86.

(1927—2) Nr. 937.

Betanntmachunq.
Der Icra Baraga ans Zirkniz und

rücksichtlich anch deren nnbrtannten Rechts-
nachfolgern ist Herr Karl Pnppis ans
Loitsch znm Cnrator aä a^lum nnter
gleichzeitiger Bchändignng des unbestell-
baren Grnndbilchsbescheides vom 23. No-
vember 1885. Z. 11687, bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
April 1886.

(647—3) Nr. 5250.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietu^i^

I n der Executionssache der Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (dnrch Dr,
Ednard Dcn in Adclsberg) lliurde wegen
7 f l . 22 kr. s. A. die dritte executive Feil-
bictung der Realitäten des Kasper W
drich von Dorn xud Urb.-Nr. 332lilld
334 liä Herrschaft Adelsberc,. nun E,nl.-
Nr 61 resp ti2. der Catastralgeineinde
Dorn, im Reassumicrlmnswegc anf den

7 I n n i 1« t t6 ,
uorniittaas 10 Uhr, hicrgcrichts mil den,
llrsprünqlichen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Oktober 1885.
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(1858—2) 8l. 3256.

d. Kr. äeiewo LoäiZöe v ^ u d -

Ä6an, P0363tnik V Lexoviku, ki
ßa /ÄLlopa ä r . ^ r n i k p iot i^kodu
Li^aku,ter nepoxnanim n^e^ovim
pravnim n^ieänikom xavoi^o pii-
p0868lov^a pare. Zt.. 1598 än.v-
karske odöine I rnovske^ proä-
inesha, vpisaliL v xem^iskj kn^i^i

pr66m63t^a, v vloöno ßtev. 1224
W2bo vlo^il 6n6 29. aprila 1886,
Zt. 3256, 0 Katen ^6 v LkraDano
odravnÄvo cloloöen 6an na

9. a v ^ u L l a 1 8 8 6
od 9.uri 6op0wän6 pri Win 30-

Ker bivMZöe W2enin wmu
306iscu ni xnano, poZwv^a Ze
^iln 808p. 6r. li'ran ^fun6a, 06-
vetnik v I^'udljarii, xa oskrdnika
v lein l^an^i ^3. n^ili 2k3l0p3,n^6,
in 3icer na n în nevarnoLl in
troske.

^0 36 naxnaiM w^knim i?
narnen0in, 6a priäe^o ali sann
0 pravein öasu ali pa 6a 31 i »
voli^o clru?^^a xa^wpnika, ali pa
poäaj« p03l.av^en6lnu 03krknlku
V36 pripoinocke, kateri 80 xa ii^i-
nova opraviöen^k in obramb« po-
lrkbni, 3ic6r bi 36 3 p03lav^6nim
03krbnik0in 3ainim obravnavalo
in na poäia^i odravnav6 306110,
Kar ^6 pravo.

V I.Mb^ani I.ina^a 1886.

(1986—1) Nr. 2927.

Erinnerung.
Dcr Feilbietllngsbescheid voni 12ten

Jänner 1886, Z. 187, wurde wegen un-
bekannten Aufenthaltes des Tabnlarqläu-
bigers Mathias Mezgec recte Mestek von
Pugled dein ihm allfgestellten Curator
Herrn Dr. Ed. Den, Ädvocat in Adels-
berg, zugestellt.

K. 5 Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Ma i 1886.

(1979—1) Nr7567.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nenmarktl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Policar von Polica die exec. Versteige-
rung der dem Jakob Pavlin von Unter-
Duplach gehörigen, gerichtlich auf 2260 f l .
geschützten Realität Einlage Nr. 49 der
Catastralgemeinde Duplach beluilligt und
hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den
. . . 3- J u l i ,
die zweite auf den

. . . ^ . 3. Angust
und die dritte auf den

4- September 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
m der diesgerichtlichen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfaudrealltät bei der ,rsten und
zweiten Fellmetung nur um oder über
den Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote cin 10proc. Vadium zn
Handen der Licitationscomnlission zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsprotokoll
und der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mumar l t l , am
27. März 1886.

(1978—1) Nr. 2196.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und Rechts-

nachfolgern der Mar ia Uranic geborene
Bregar von Krizate wird Herr Lorenz
Ruß von St . Veit als Curator uä ac:l.uln
bestellt und demselben der in dcr Exe-
cutionssache des Johann Verbcl von Hosta
gegen Anton Uranic von Krizate ^unc^lo
100 f l . s. A. erflossene Nealfeilbietnngs-
bescheid vom 5. Apri l 1886, Z. 1716,
zngestcllt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2. M a i
1886.

(1993—1) Nr. 2919.

Hnlmenulg
an Anton Nupar von Brezje, respective

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem Anton Rupar von Brezje,
resp. dessen uubetannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Glavic von Podulce Num-
mer 19 die Klage M o . Ersitzung der
Realität Einlage Nr. 582 der Catastral-
gemeinde Arch eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

11. J u n i 1 8 8 6 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen: Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung uud auf ihre Gefahr und Kosten
den Martin Jordan von Arch als Cu-
rator aä aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu ge-
ben, sich die aus eiuer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 8ten
Apri l 1886.

(1996—1) Nr. 1874.

Executive
Nealitäten-Versteigcrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des k. k. Steuer-
amtes Treffen ( iwm. des hohen k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Jo-
hann Gole von Altenmarkt gehörigen,
gerichtlich auf 3300 f l . geschützten Rea-
litäten Einlage Nr. 51 und 52 der Ca-
tastralgemeinde Treffen, Einlage Nr. 136
der Catastralgemeinde Kerschdorf und
Einlage Nr. 391 und 392 der Catastral-
gemeiude Lukovk bewilligt und hiezu drei
Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf deu

6. J u l i ,
die zweite auf deu

7. August
und die dritte auf deu

7. Sep tember 1886,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitätcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätznngswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote cin lOproc. Vadimn zn
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchscxtracte können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.
«., ^- k- Bezirksgericht Treffen, am 5tcu
Ma, ltt86.

( l913—2) Üt. 2223,

NH55A1H3.
2 OlNoIlOtn 17. 8iMa 1886, 5t. 1359,

na ääU68 äoloösua prva lövrällnu, druida
^an62 äiut.i56V68ll lw86«t,vü i)0<1 vloiuo
5t. 239 kktaLdl'aitjko odious 8v. X r i i bilu
^6 br<i2U8z>6önk, iu 8<5 do Vl-Zilu. t o i ^

2 j u u i ^ u 1«80

lll'Ußu, llrüid«,.
(̂ . kr. olcr^no «oäiäü« v I<ttljt,un^6-

vici clii6 5. mk^u. 1886.

(1918—2) öl . 2224.

2 oälokom äuo 17. «uäcu, 1886,
öt. l373, un. liaiiß» cloloüen», 6lu<;n,
i/vläilllu. cllilibu. p036i>t.vu. ^ulUnu iu
klärte Ool'^^ilo i^ 1^0lliii«v i)0(1 vloi lw
ät. 63 kiUitlztlHiüicc! otitinu Xorituo
bila '̂6 drviiu8p6äim, iu 86 bo t,or^'
vröill».

9. i ' u l i i ^ u 1 8 8 6

ti'6^2. (Irtlidtl.
O.kl-. olll'^ua, 8o6m^ v Xostau^vici

clue 5. ml^u, 1886.

(1897—3) st. 886.

^llüliolotuLmu ^li l i i U s r ^ ' u ix ̂ l^r-
N6̂ u Vü»l üt. 4 86 ^0 P08t,ll.vi! IM wöbo,
v1oi6N0 18. todl Ulii^l 1866, Zt. 886,
toiitehu. Ukti.j6 I)6riu^a od l,»m öt. 13
xälildi 7 ^old. ßtt«p. ?6ter ?6löo i'̂
Oluom^a. 8klbuili0ln llk öiu ^cu»'«^
acl aetm«), vrouii «0 mu ^6 toidin
ociloll, PO l!8.t6l'6in 86 ̂ 6 l'ttöisöo ic M8.»
lotuemu poäwpku äolaüilo v 6äu

23. j u u i ^ 1 6 8 6

6oi)o!u6n6 ud 9. uri.
d kr. okrn,ju0 8oäi3öe ^rnomsh

äuo 19. lebru^riH 1886.

(1969—1) Nr. 1639.

Uebertragung
eMutiver Feilbicttmgen.

Voni k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht, dass in der Execntions-
sache der kraiuischen Sparcasse (dnrch
Herrn Dr. Suppantschitsch in Laibach)
gegen Martin Klemencic von Steinbach
die mit dem dicsgerichtlichen Bescheide
ddto. 17. Februar 1886, Z. 707, auf den
17. April, 18. Mai und 19. Juni an-
geordneten exec. Feilbietungen der dem
Martin Klemencic von Steinbach gehö-
rigen, gerichtlich auf 1915 fl. l̂ wcrteteu
Realität Einlage Nr. 63 der Catastral-
gemeinde St. Stefan auf den

30. J u n i ,
l 30. J u l i und
! 31 . August 1886 ,

' jedesmal von 10 bis 12 Uhr, hk'vgerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurden.

K. k. Bezirksgericht Treffe», am 19ten
April 1886.

(1922—3) Nr. 1985.

Erinnerung
an vulgo Skar jovc von Drittai uu-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg

wird dem vulgo Skarjuvc von Drittai
unbekannten Aufenthaltes hiemit crinnert:

Es habe wider denselben b.i diesem
Gerichte Jakob Korimßek von Drittai die

! Klage wegen Anerkennung der Ersitznng
der Realität Einlage Nr. 267 a<l Steuer-
gemcinde Moräutsch überreicht, worüber
die Tagsatzuug auf den

25. M a i 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufeuthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht alls den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Martin
Per voll Drittai als Cnrator xd :^l,uin
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 20sten
April 1886.

(1825-3) Nr. 1862.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer«"^
Oberlaibach wird die executive Versteh
ruug der dein Johann Dormis uu" ^ ,
gehörigen Realität Einlage Nr, 2 " '
Catastralgcmcinde Stein, im SchaWu
per 1580 fl., mit drei Terminen cu'.s ^

29. M a i ,
3. J u l i und
3. August 188«,

11 Uhr vormittags, Hiergerichts m> d
angeordnet, dass die dritte F" lb ! " ' "
auch nnter dem Schätzwerte erfolgen M -
Vadium 10 Procent. ...

K. k. Bezirksgericht Oberlalbach, "'
16. März 1886. ^.

(1889^3) ^ - 2 ^ '

Executive
Nealitätell-VersteigeruH,

Voni l. k. Bezirksgerichte Stein »""
bekannt gemacht: ^

Es 'sci übcr Ansuchen des " "
Pollak (dnrch Dr. Moschö von LaN>M
die execlltive Vcrsteigernng der dewH ,^
Terpiiic von Stm, ' gehörigen, g"' '?,^
anf 55 fl. 28'/« kr.' geschätztcil Äe'!)
Hälfte der Realitäten Mappe-»"_.^
St i f t -Nr. 169, Mappc-Nr. 67. ^ ,
Nr. 92, 97 und 101, MaPpc H
Stift-Nr. 28, Mappe-Nr. 70, St l f t^"
mer 51. 51'/2 nnd 68. M ^ P p c - ^
St i f t -Nr. 44 iu Slchpotok ^ H ,
Stein bewilligt nnd hiezu dm o ^
tnngs'Tagsatznngen, und zwar die
anf den

29. M a i ,
die zweite auf den

3. J u l i
und die dritte auf den

3 1 . I n l i 1 8 8 6 . 2 ^ , ,
jedesmal vormittags von 9 ms ̂  ^et
im Amte mit den. Anhange a , M ^
worden, dass die Pfandrealitäten "^ ^
ersten ilnd zweiten Fcilbictuna. n» ^ .̂
oder übcr deu Schätzungswert, ^. sc-
hritten aber anch iinter demselben Y'
gegeben werden. .„ach

Die Licitationsbedingmssc, ' " ^ e " '
insbesondere jeder Licitant vor ^ » ' ^ „
Anbote ein lOproc. Vadi l lM z" >V" .^.
der Licitationscommission z" " ^ „ h die
sowie die Schätzungsprotokolle " ' ^.^
Grllndbllchscxtracte können in ^ ^li>
gerichtlichen Rcgistratllr eingeschen i" ^ „

K. k. Bezirksgericht Stein, am
April 1886. ^ ^ ^ - ^ <
(1809-3) M. 2^ '

E r i n n e r u n g ^
an den unbekannt wo befindliche " ̂ ,,
P i rch von Stcinbüchel, resp dcN'

bekannte RechtsnachfoWi- ^ ^ ,
Von dem k. k. BezirksaeriM ^^.„

wird dem unbekannt wo licn ^^.„
Franz Pirch von Steinbiichcl, " " - , ^ t
nnbekanntcn Rechtsnachfolgern,
erinnert: , ; hieŝ !

Es habe wider denselben ve ^ c h
Gerichte Helena Debeuc von <Vtm ^^^.
Dr. Schnlidiiigcr) die Klage - " " ' ^
12. April 1886. Z. 2791, " ' f " „gs'
nnng dcr Verjährnng ""d M U ^
gestattllng des bei der N A " " ^
Nr. 8 aä Unterperan für Franz ^ , l
ans dem Kanfvcrtragc ^ m . ^ l "
1840 und aus dcm Kan fve r t " ^ ^ ^
28. Scptembcr 1839 bei der ^,ss
Einlage Nr. 39 n<1 Sp'taWu .,„g
eiuvcrlcibteu Rechtes z"r f, ° ' l a <
eines 2 ' / , ° breiteu und - " / . ,,^^ t>l
Mühlgrabens über re ich t ,^ ^ ^ . ^ , ^
Tagsatzung zur summarl^)e»
lung Hiergerichts auf den

28. M a i 1 « 8 b ' he.
vornlittags 9 Uhr, angeordnet „ ,

Da der Aufenthaltsort d s " ^ , , M
diesem Gerichte "nbek"'mt " " ^,,0'
vielleicht aus den k. k. Erbla d ̂  ^
send siud. so hat man 3 " " ^ ! ! d)"
lretun auf seine Gefahr ^ ^
Herrn Franz Fischer von SM.
rator a<i ^<;!nm bestellt ll'N'

K. k. Bezirksgericht Ste,".

April 1886.
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^45^3) g^ 2019.

"Covern ill No8l0I)I^6 Vü8i. 0(Iu08U0
llnm ^ ' " "^^ l^n im pi'^vniin Ilü8i6(!ni-

'U. 86 ĵy P08t»vil na WLdo, v!ui6N0
'-lllmla 1886,8t. 2019, w ö i t t i l M X ä -
''"« !>! Noion^ 1'ükli xaimli 160l;l<l.

tkrst ^ ' " " ^ ^ ^ ' " " ^ ^ ' p" ^ '
n ^ ' ^ ^ wöigö« k 8krn,Mn6!»u
^"opku lloloöilo na (lau
' 23. ^uni^u. 1 8 8 6
^0luä,)6 0d 9. uri.
ill.ä ,' ^^' ^ l l ^ u 0 80lil8l:6 V öluoiu^i
. ^ ^6. aprila 1886.

^ ^ 4 - 3 ) Nr 2094.

.̂ . Erinnerunq
n^lttun B i z i l unbekanntcn'Ailfeiithaltes
" M m unbetamltc Rechtsnachfolger.
^ou den, k. k. Amtsgerichte Egg

mo d̂ >,„ AuwuBizil unbe'kailntcn Auf-
lniaitcs z^^ ^ ^ ^^h^tannten Rechts-
"Mlgern hiemit erinnert:

^ > ^ h a b e wider sie bei diesem Ge-
<̂ ,̂ ^ Manz Urankar von Krasce die Klage
y ' ""crkennnng der Ersitzuug der Acker-
Ct m . .^^ ^ der Stc'uergcuieiudc
blickt " " "d Gestattuug der grund-
N"Wen Abtreuuuug derselben vou der
oe>. ? ^ullage Nr.' 264 der Catastral-

"eiitde St.Andrä eingebracht, worüber
sa^'""ldlichm Verhandlnng die Tag-

^ . 25. M a i 1 8 8 6 ,
^Nlnttags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet

z-.Da der Anfenthaltsort der Geklagten
M Gerichte nnbekannt nud dieselben

,, U"cht ans den k. k. Erblanden ab-
? " b sind, so hat man zn deren Vel>
s""»« nnd anf deren Gefahr nnd Ko-
? den Hcrrn Lorcnz Rnss von St. Veit
" Curator a6 :«:>mn bestellt.
< ^.k. Bezirksgericht Egg. am 27. April

l l i j29^3) Nr. 1866.

„ ^ Erinneruust
zm,^ Geklagten Josef, Barbara ,
h ^ ° . Anna, Ursula, Peter Kcm-
I.^.nnd Barbara. Miza , Anna.

' " . Ursula. Josef und Peter
ln Frühlich,

w i ^ " dem k. k. Bezirksgerichte Lack
An,w ^Nagten Josef. Barbara. Miza,
bara <m s"la. ^ ^ ^ Kemperle uud Aar-
H^ ' / 'za. Anna, Josef, Ursnla. Josef

-Peter Fröhlich hiemit erinnert:
Peter ^ wider sie bei diesem Gerichte
»id ck^hlich von Unterdajne Nr. 7
d i e h ^ ' W.April 1886. Z. 1866.
tuna ^ "uf Anerkennung der Verjäh-
^cilit ^-^löschuug ihr« auf seiner
^bra^ '^1^^'stcllten Forderungen cin-
^una ^ull icr Hiergerichts die Tag-

^ "us den

^ 9. I u „ i 1886,

T)a^^ ^ ^^ ' ' angeordnet wilrde.
'^Nlm^. Aufenthaltsort der Geklagten

^icll^^lchtc uubekannt nud dieselben
înch f. ""s den k. k. Erblanden ab-

t'l!,^ 'ud. so hat man zu deren Vertrc-
/» hrs,. Ä "ire Gefahr uud Kosten
^ l i r ^ " " Mathias Killer von Lack als
st Die s3 ^ " " " ' bestellt.
"de w3<, llten werden hicvun zil dem

i?'r H ^ d i g e t . damit sie allenfalls
?'"' m,̂  ^ " t Wst erscheinen oder sich
'̂ '»> ^ " " ' Sachwalter bestellen uud
>.t in, ^ ^ ""uhaft machen, über-
ZNItrli u„^''"^smäßigen Wege ein-,
?>" ich. ^ ' z u ihrer Vertheidigung,

Hrigrns^l .Schr.tte einleiten könuen,
k^'lltm V.'l'Rechtssache mit den, auf-
5 '̂' Gn> X ' u«ch den Vestimmun-

.""d d Ä ^ ^ " " n g verhandelt wer-
s freis s^Ullgten. welchen es übri-
u b ,uaN ' /^ ' Nechtsbehelfe auch

3 i " l lich ' Orator an die Haud zn
l,'^hnlden < > " ^ " " e r Verabsäumnng

? >"erd„^"nen stlbst beiznmesscn
^ r i ! 1^ ' rksgrnch t Lack, am Uten

(1937—3) Nr. 813.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenbcrg

wird dem Fortuuat Rojc von Seisenberg.
beziehnngswcisc seinen unbckauuteu Rechts-
Prätendenten, bekannt gemacht:

Es habe Franz Roje vou Seiseuberg
die Klaqe c!o ,,i'no». 2. März l. I . . Zahl
813, auf Ersihuug der auf Namen des
Fortuuat Noje eigenthümlich vcrgewähr
ten Hälfte der Realität Rectf.-Nr. 156
acl Herrschaft Seiscnberg eingebracht, llnd
sei die Tagsatznng zum snmmarischcn
Verfahren auf den

5. J u n i 1886.

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
uud der Klagsbescheid für die Geklagten
dem für dieselben gerichtlich anfgestellten
Curator nd aLlum Herrn Johann Kadunc
vou Scisenberg zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
3. März 1886.

"(1827-3) Nr7i865?

Executive
Nealitäten-Versteiqenmq.

Ueber Anstichen des k. k. Steueramtcs
Oberlaibach wird die exeentive Verstci-
gernng der dem Primns Kovar von Pakn
gehörigen Realität Einlage Nr. 221 der
Eatastralgemcinde Stein, im Schätzwerte
per 5555 fl., mit drei Terminen auf den

10. J u n i .
10. J u l i und
10. Angust 1886 ,

11 Uhr vormittags, hiergcnchts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietuug
auch uuter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadium 10 Proeent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. März 1886.

^ 8 2 6 ^ 3 ) Nr?18647

Executive
Realitäten-Verfteiqerung.

Ueber Ansuchen des k. k.Stcurranitcs
Oberlaibach wird die executive Vcrsteiae-
rnng der dem Andreas Vidmar vun
Rakitna gehörigen Realität Einlage Nr. 4
aä Catastralgcmcindc Rakitna, im Schätz-
werte per 4135 fl., mit drei Terminen
auf den

5. Inn i ,
6. Jul i nnd
6. Augnst 1886.

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch uuter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadinm 10 Proccnt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. März 1686.

(1914—3) 5t. 196«.

O.kr. okrl^no 8oMö6 v koLtHu^.
vioi 6a.js n», ^ n ^ ' s :

Xn, p i ' d ^ o I'rttnn, ?ovnn ix l^ovo
Vil«i (s»n ^.Tltiini Xoodeku) <lov0i.jujc>
»6 ixviÄln» sirlizd:^ ^08ip Lo^ov^i-
5l;v<'ßH ili Dr<jßüu«1ll>8l!, Lela, «ocln« n.i
177 f;I6. l̂ enjoness» ^oml^i^ll 8«b v ln in^
zt.. 22 in 23 K^t28trn,l8k<! 0d5ino LrL>

ßan».
2» to cloloöu^^o 36 ti-^o (Ii'äöbLm

<1n6vi:
prvi u» 2. ^uu i ^ ' 2 ,
ärußi Nll 7. ju1 i . ja in
trst.ji na 4. avßU«tH 188 6 ,

V8.TKill,2t. 0(1 I I . li0 12. Nl'6 60-
N0>lläi,o, p l i l6M 80<1î öi 8 l),'»8wv-
knm, <la 8« doä« w /enli^i^o I»,j
pl-vem iu cll'U36m l'0^u !« /.ll llli «62
ccinitvenn Vl0l1,!08t, l)ri lret.MN l ' ^u
na wcli iwd w Vl0<1n0«t,j0 ociliaw.

vrn/dmn iwß^ i , V5wc! k»torill ^o
I)980l>i>0 V8nk I>om,(!m1l ( IMan. I>ro6
,>0,wcldo 10 proc. v ^ ö i n « v roke
(lill/dunl^.^ Komi8lu'ja powit t l , eftntt-
v^ni /.ii)i«lnk in 2L in I .MuMi ixpi«^k
Icv.ü v il^i8t!ilt,ul'i na 0z;Iel1,

0. kr. «Ill n.jn0 ttndikc« v 1<0»<.^.je-
vioi äuü 22. «.Pi'iltt 188ll.

(1901—3) Zt. 1724.

Î 62UllN0 K̂ '6 Ulld2MM6MU 86 5l1I'^U
Ijttliöu ix lllll8w, 0(1N08H0 I^e^ovim
U6/.N»nilN I)llivuiui Ukklt^nikom, 86 ^6
P08tavil UH wöbo, vw26N0 1, Äprü«,
1886, Kt. 1724, t0/.jt6>M Nüt,^s V6rä6r-
däl-M iü 3s^6ß», 861». i:ll,llilli 70 ^lä. ll. v.
^08pl)ä I'ktoi' ?6l^6 j» OiiwiniiH «Ilid-
inkoin Nk ĉ iu s^tt^ttio/- acl aci^m),
vi-oöil 86 um '̂6 w/.din uciwk, ^0 ka-
l0l'6M 80 ^6 r0öi566 ll LUMül-U6lllU 1)0-
8t,0pku (ioloüiln IM lillll

23. ^ u n i ^ 1 8 8 0
l1oi)0lucln6 0d 9. uri.

0. Kl', olll^'no 80l1izi6 OlU0IN6^

(I«6 2. »plilll 1^86.

sl907^3) st 675.

IM6U0VNIW 8ki'bllikll.
I>I02N3,N0 k^6 N»d^'^0l)6MU 86 l̂»,-

IW2U 6ill,uoku i / I^'il'0V6 Val<i 5t. 25,
06U08V0 U^6g0V!!N N6XNal>im pl'KVIlilU
N»8i6tWiK0M, 86 ^6 P08t»vil UN. t 0 ^ 0 ,
vloi0N0 ^. 8V6l:»llli 1^86, st. 675, t0-
zit6ljj06 ^6 i6 ^6lman 12 ^jdßl6 V»8I
2llrll<Ii 132 80lll. a. V. 608p. ?6t6l' ?6! 56
i / ^i-noml^ «krdnikoin Nll, öin (c«^att>^
«ci ac.tum), vwöil 86 mu^'6 toibin 0<!Iuk,
P0 liät6r6N 86 ^6 r0<>i^6 II «lll-^äil.
I»«llM P08t0pku (joloüilo N2, 6au

23. i 'uui^k 168 6
(loi>0lu6n6 od 9. Uli.

0. kr. vki-^lw 80<1iöös v (^inom^i
llu6 9. t6Ui-ukch'k 1886.
(1942—3) Nr. 726.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Johann Klinc

von Hof wird znr Einbringnng der For-
dernng aus dem Vergleiche vom 15tcn
Juni '1885. Z. 2140. im Reste pr. 108 fl.
nnd der Exemtionstosten die executive
Feilbictung der dem Johann Gliha von
Gomila auf die Realität Toft.-Nr. 19/2,
lnl. 150. Weingarten in k i^k i vi'k zu-
stehenden, gerichtlich auf 210 sl. bewer-
teten Besitz- und Gcuussrechte bewilligt,
nnd werden znr Vornahme die Tag-
satzungen auf den

8. I n n i ,
6. Ju l i nnd

10. August 1886,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
aerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die Besitz- nnd Gennssrechte nur
bei der dritten Tagfahrt unter den Scha-
tzuugswert hiutaugegcbeu wcrdeu.

Vadium 10 Pwceut.
K k Bezirksgericht Seisenberg, am

5. März 1886.

^ ( 1 8 3 1 ^ ^ N r ^ 5 6 3 .

Executive
Realitcitenversteisterunss.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

gusar vou Selzach die exeeutive Verstei-
aernna der dem Josef Gafpers,c von
E?s m qchörigcn, gerichtlich allf 2450 fl.
gMätzteu Realitäten Einlage Nr. 97,
98 nnd 99 der Catastralgemcmde Eisnern
bewilligt und hiezu drei Feilbiet.iugs-
Taasatznugru. "''d Mar d,e erste auf den

" ^ 4. I u u i ,
die zweite auf dm ^ ^ .

und die dritte anf den
4. August 1 8 8 6 ,

iedesmal vormittags vou 11 bis 12 Uhr,
m der hiesigen Gerichtstanzlei mit dein
Anbauac angcorduct wordeu, dass die
Pfandrwlitätcu bei der ersten und zwei-
ten ^eilbictuug nnr nm oder über den
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
uutcr demst'lbeu hiutaugegebeu werden.

Die Licitatiousbedinguisse. woruach
iusbesoudcre jeder Lieitant vor gemachtem
Aubote ein 10proc. Vadium zn Handen
der Ln'itatiouscommisswu zn erlegen hat,
sowie die Schätznngsprowkolle nnd die
Oruudlmchsextracte tönneu m der dies-
acrichtlichen Registratur e,ugescheu werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, ani 2tcn
April 1686.

(1836—3) Nr. 2366.

Nelicitatwn.
Ueber Ansuchen der Kirche St. Crucis

von Gradî e (durch den Pfarrdechaut
Herrn Mathias Erjavec von Wippach)
wird die mit Bescheid vom 30. Dezember
1885. Z. 6073. anf den 12. März 1886
augeordnet gewesene und mit Vorbehalt
des Reafsnmierungsrcchtcs sistiertr Reli-
citation der Realität ^ I Eatastralgememde
Wippach Einlage Nr. 738 auf' Gefahr
nnd Kosten der Ersteherin Theresia Irz
vou Gradise Nr. 52 reassumiert uud zur
Voruahme die Tagsatzung auf deu

22. J u n i 1886.

vormittags 9 Uhr. hiergcrichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 29stcn
April 1886.

"(1830—3) Nr. 1561^

Liecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Mrak von Log die executive Versteige-
rung der dem Urban Wodnik von Log
Hs.-Nr. 2 gehörigen, gerichtlich anf 622 fi.
geschätzten Realität Eiulage Nr. 3 der
Eatastralgemeiude Stauise bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i
nnd die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
iu der hiesigcu Gerichtskauzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Fcilbictuug nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisflon zn erlegen hat.
sowie das Schätzuugsprotutoll und der
Oruudbuchsextract kö'unen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingeseheu werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 2ten
April 1886.

(1917—2) öt, 1879,

0. kr. ok l^ l lü 80(1l!!̂ k V Ii08tiM^6-
vici llüllllai^k 8 t6M oklicom, äk ^6
^äkod liiötliniö ix I5r6/^k ßt. 2 X0p6r
^llkadL, ^no iu ^»n6<iü Vo^iinä, oxi-
loin» u^id N62U»N6 cl6l1i^6, pri tH
^ocilli^i ilU,V0^0 psjpO»68t,0V2N^ 26lll-
IMöa, poll vwFin0 st. 129 iu 130 Kä-
la^tlulll« ubiiille Ijr6gu,i»6 iii l̂ t,. 171
Klltll8tr^lll6 odömti Koiitno tuido vlo^il
<1n6 14. üpl'ilu 1886, öt. 1879, i:6x kl i-
t6l0 j6 k 8UMäii6ni rü^prüvi (jllii UN,

12. j u n i ^ I 8 8 6

od 8. uri äopaludne prßd wkkMjo
0. Kl'. 0kr^N0 80älN ĵ0 0(Noi:6N.

Xer pt6divHÜ^6 t026llj!i w^ 80<!-
nî i ni ^ntlno in M morediti ni v
Nl̂ Ü6M c689,r8tvu, I)08t»v^u, 86 ß08poä
Ivllll kaiin ix X08tlinj6Vl(:6 X». U8krb>
nikk v t6M 66MN^i ( k u r . l w l ^ «ck ue-
iM») lll^ U 6̂ßUV0 XLkt0pU.H6 iu IM ll^IU
N6Vtl,N08t ill troßk«.

^l0 8« t0^6NINl UKXNKN̂ » 2 Nil-
M6N0IN, 6l^ n»j kl!i od pl»vem itt8u
«lllni PIz<1^0 ll!i 8i lllUßlk^u 2»üt,0lilljku,
i/.V0li.j0, tUsii ^ll t6^ 80llm1j N22N»«^0,
«plod (la !66u0 I)l)3wimtj jll v«6 upl»,-
vi l i M076^0, Kar ^6 X» Il,jillUV0 X»ß0-
Vlli^n^« P0ts6dn0, 8i«0I- «6 liOll« tll
I)lll.v6nll r6i! 8 I)08l!lVh6l!jlU «kl-lil.lkom
z»0 lioluüd^i .^(ln'ßH P08t0l)liikn 0d-
l<lvn«va,^. in di Wi6,i i . kaw.illl ^y
^eer nli Vl)>iu lwuo. l"avn6 l>rll'0musk6
W6l im6iwv^6MU «krdniku lwlwti ,
«i N^lecik6 «Vl)̂ 6 XÜMU(16 8älm l»,l-
I)i«0Vü»i imkü.

0. kl-, okl'^'w 80lll«6y V lV08tÄl^6-
vici liu« 15 ttl)rila 186L.
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MIM IMM
unä (1967)

d68tßN D^nK
llilen k'reunäen unä Lekauuten, welche nocn
2u I)6ßrü88sn mein leiäenäer 2u8tanä unä
meine Hbrei^e veriu'näert liHt.

Nn klowvr, zobönsr

2U 8t .z i»r t in »n <Ier 8»V6 <rt»r i 'o8t .?6t«r
inl^llid»ell>,mit 8tucklionem,80iiäc:m Herren-
nau8e s? Zimmer unä Xüclie 82mmt ^ro38em
Lewüldten Xeller) ne!)8t Wirt8ckü,st8^el)»uä6n
unci 16 ^acli l'eläern i8t um 450O 2.2N v o r -
K»n5sn, eventuell nur äie 6eliii,uäe 8am,nt
karten um 2500 tl. Die 6elxiuüe 8inä im
Uß8ten 2u8tanäe unä vor wenigen .Ikliren
neußekaut. ^ntrüße ««b L»r t l i« I . Islkkel^ üu
8t. Zl l l r t in nn äsr 8»vo, ?o»t ^«.idnok
^a^ie ^e«ta»tte). (1881) 2—2

Im Zeschko'schen Hause Nr. 8
am Rathhauaplatze sind für kommenden
Michaeli-Termin (29. September 1886)

zwei schöne (1950)3-3

Wohnungen
mit je drei Zimmern s. A.

ÄIX vergeben.

Realität
in Untersteiermark

sehr schön gelegen, 70 Joch Grund, grösston-
theils Wiesen, Aecker und schöne Ficht.cn-
waldung, mit hübschem Wohnhause, grossen
Wirtschaftsgebäuden und Stallungen für
25 Stück Hornvieh — ist mit oder ohne
Viehstand

billig zu verkaufen.
Näheres bei S. F. Schalk in Lichten-

wald, Untersteiermark. (1866) 5—5

M
Das bestrenommierte

optische Specialitäten - Geschäft
Adolf Fritsch

Graz, Sackstrasse 2
empfiehlt

,v.:. Brillen und Zwicker eto von 1 fl. — kr. aufwärts
Theater-Perspeotive » 4 „ 50 „ »
Doppel-Feldstecher » 8 „ — „ >
Fernrohren mit 3 Zügen . . . . » 6 „ — „ »
Aneroid-Barometer, nur geprüfte > 4 „ — „ »

fe Thermometer und sämmtliche optisohe Erzeugnisse , wie bekannt, in
feinster Qualität und grösster Auswahl zu möglichst bi l l igen Preisen.

Reparaturen in eigener Werkstätte, solid und billig. —- Versandt nur gegen
Nachnahme. — Nlchtconvenierendes wird bereitwilligst umgetauscht. (1880) 2—1

für Beamte, Private, Hotels, Gasthäuser, Pensionen, Spitäler
überhaupt für jedermann, welcher ein billiges, gesundes Nachtlager haben will. Die
neueste Errungenschaft sind die

Holzwoll - Gesiinieits - Matratzen
deren Füllung aus Nadelholzfasern erzeugt ist. Dieselben stehen in Hezug auf Dauer-
haftigkeit und Elasticität den Rosshaarmatratzen am nächsten, werden aber denselben
bezüglich der Reinheit und bei dem Umstände, dass sich darin kein Ungeziefer aufhält,
vorgezogen. Wegen des gesunden, kräftigen Walddustes werden diese Matratzen von
Aerzten besonders für schwächliche Personen, Kinder und Reconvalescenlen empfohlen
und verordnet. ' (1948) 3—3

Die k. k. österr. Armee-Verwaltung hat solche Matratzen für die k. k. Spitäler bei
mir angeschafft. — Nach mehrjährigem Gebrauch ist die Holzwoll-Gesundheitsmatratze
unter entsprechendem Zusätze neuen Materials (circa 10 Procent) wieder auszurichten.

Preise der Holzwoll-Gesundheitsmatratzen franco Station Thörl-Ma^lern bei Villach
in Kärnten, inclusive Packung, per Nachnahme, sind folgende: Nur prima, mit bestem
Gradlüberzug garniert 7 fl., zweitheilig um 50 kr. und dreitheilig um 1 fl. per Stück
mehr. Bei grösserer Abnahme entsprechender Rabatt.

Als Packnngsmateriale offeriere Holzwolle in fünf verschiedenen Sorten zu bil-
ligsten Preisen.

Hans GaSSer, Hermagor (Kärnten).

Laibacher Actien - Gesellschaft für
Gasbeleuchtung.

Die diesjährige

& nMk Ueitaaill
findet

Donnerstag den 17. Juni 1886 im Bureau der Ge*
Seilschaft vormittags 11 Uhr

statt.
Taj^osordniiiig.

1.) Vortxag über die Absehlussresultale.
2.) Beschluss über die Verl.heiluug des Keingewiiines. \uvtfft
3.) Neuwahl für zwei nach § 21 der Statuten auszulosende Hß

Vorwal l.ungsrüthe. l 1" 0 ' 1

4.) Allenfalls nach ij 19 der Slaluten angemeldele Anträge.
L a i b a e h den 14. Mai 1880.

Der Verwaltungsratb^

Es ist zu unscrrr Kenntnis ssclansst, dass mit dcn aus unserer Fabril spedierten ^.^.s,
wiederholt arger Missbrauch getrieben wird. fabril V^

Man M t nämlich dieselben init qualitativ geringerem, als das in unserer " , ^ ztt
dncierte Petroleum, um sodauu dasselbe iu unseren Fässern als unser Product in den 7^,sM^
bringen. Dieser Vorgang hat eine starte Schädigung des Publicums zur Folge und ware
die Meinung über unser Product ungünstig zu becinslnssen. / " ck lW^ '

Um diese Fälschungen zu verhindern, haben wir die nachfolgend reproducierten <vH ^

X^»3^< /HF^>. xA^^V X^<^^
l A ^ ^ M ZM..«HM l^^H.^'Zll°!^MO/tzMFWM MMMM
XikoÄS^ X ^ Ä ^ / xi^vM^ ^<llV-<,,
^>!»l2!»!l, ' l l! ' Nll' I'«»!<in^>n» I'«<!,»I«UM !>slmt/.,»N! Il«^ sil l nm«rlll»ni«» >>'̂  1^85^ ,

laut Prolokoll der Fiumancr Handels' und Gewerbelammer Nr. 1129/30 ddto. 16' >l' ' „a,i!>, ̂
Nr. 438/39 ddto. 12. März 1886 gl'schlich registrieren lassen, und scht sich daher leoer"
sich der obigen Zeichen in unbefugter Weise bedient, der geschlichen Strafe aus. ^ v«

Wir halten es für unsere Pflicht, dies zur allgemciuen Kenntnis zu bn"l<"': ^ i t ö"
Publicum in seinem eigenen Interesse zu crsnchen, unseren Mittheilungen ^ l » M ' ^ r iM .
schenkeil, schon ans dem Grunde, weil minderwertige Pctrolenmsorten nicht mlr ^ .«hrli^ h
Brennfähigkeit halber, fondern hauptsächlich ihrer leichteren Entzündlichlcit und sscuer^^^cl'
wegeu dem iu unserer Fabrit erzeugten, dcu Vorschriften genau cntsprechcudc» Proou
nachstcheu. ^ . « l e r e P ^

Anzeigen, welche zur Eruicrung von den oben geschilderten oder sonstigen, un, ^ u>
betreffenden Missbränchen und demnnch znr Vestrasnng der Schuldigen führen, w " ^^hen^
nut bestem Danke entgegengenommen und auch anf Verlaugen entsprechend honoric ..

W H w Apr,. i«W, i»lm°ral°c-K«M^>°-»lÄ°wO«!e^

I Laibacher Dampfmühle. |
ä j Um dem p. t. Publicum den Bezug unserer Mehle zu erleichtern, eröffnen wir j?i

Bc! mit heutigem Tage in der Stadt: Ecke der Honig- und Lingergasse (früh«1" m
m Lotto-Collectur) eine m

i ]>fiedei«laire. I
^ i ^ e r Verschleiss in unserer Mühle bleibt unverändert bestehen. M
P Laibaeh am 15. Mai 1886. feJ

^il i^y^ Krainische Industrie-Gesell3chaft^j|

Druck und Ve r l ag von J g . uo» k ' le inmal ) r H, Fed. Vamderg .


